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P e r s o n e n

(in der Reihenfolge ihres Auftretens)

Mollie Ralston (jung)

Jaok Ralston (jung)

Ohristopher Wren (sehr jung)

Mre. Boyle (sehr unangenehm, oa. lJ-5 J,)

Kapitän Metcalf,(militärisch, kurz, 5o J » )

Mise Oasewell (sehr energisch, männlich, 23 J.)

Mr. Paravicini (Franzose, soll für Detektiv

Poiro* gehalten werden^

Sergeant Trotter (jung /25/)

Ifödioeprecher

Die zweite Szene des ersten Aktes spielt einen Tag später

als die erste Szene — und zwar nach dem Lunch«
•

Der zrweite Akt etwa eine Viertelstunde später«
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(Langsam c:-inblcndcn<, Musik spielt die Melodie von

"Fuchs, du hast die Sans gestohlen". Die Musik geht

in ein unangenehme s. schrilles Pfeifen übo r, das

die Melodie fortsetzt 0 Bei der Stelle ".o, sonst
V» H^»

wird dich der Jagt- r holen, mit dem Schiessgewehr"

schreit eine Frau durchdringend auf, das Pfeifen

bricht .Iah ab und ein erregtes Durohe inandc r von

Männer-- und Frauenstimmen wird hörbar.)

l »Stimme s Oh Gott, was ist denn das?
/ * )S.Stijame: Komm1 da her! ) ( zugleich)

5
3»St immer Ach du lieber Himmel!*-~

(Eine Signalpfüife^cf.nes Polizisten schrillt,

verschiedene andere antworten — dann wird es

•plötzlich still) (üobcrblendung)

Stimme im Radioi ...laut Meldung von Scotland Yard wurde das

Verbrechen im Hause Nr,24- der Oulver Street,

begangen. Die Ermordete war eine gewisse Maurocn

Lyon. - t« Tingarnmonhong ml t.. rH Pflom

die Polizei nach einem Mann, der in der Nähe ge-

sehen wurde. Er trägt einen dunklen Mantel, hellen

Schal und eine Pulln^nrikappG« - Achtung! Achtungl

Wfar wiederholen c im Ucldm'ig vuu Suullaml Yar^o

Warnung an alle Fahror: Glatteis auf den Strassoni

Die schweren Schneefälle werden allom -Ans o ITC in -nach

weiter" andauern. FgODtna-Eahr, bx.) sonders an dor

Ke«d — iuid Uui-deotküoto von .Dohottlond«

fdraussen, sch--n wahrend dor letzten Warte) ^""" j*

Mollyl
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(Uxs.Boyle) einsohalten. Es ertönt wilde Musik, sie dreht,

sucht, endlich hört man sprechen)

Aha. ein "ortrag - der ist mir recht0 So kann

ich endlich meinen Brief fertig schreiben!

Stimme im Radio: ...um Ihnen, liebe Hörer, begreiflich zu

machen, was ich unter Technik der Angst verstehe.

Stellen Sie sich zum Beispiel vor, Sie sind

allein in einem Raum. Eine Tür öffnet sich

sachte hinter Ihnen - (Man hört, nie jemand die

Melodie "Fuchs, . du hast die G-ans gestohlen*1

•pfeifend? naher kommt)

Mrs.Boyle: (erschrocken) Wer ? Ach, Sie sind es. Ich

bin jetzt co erschrocken, r/ie die Tür hinter

mir aufging Ich finde kein anständiges Radio.

Programm — Trollen Sie vielleicht suchen — ?

{Man hört wie jemand am Radio drehts laute Musik»

die. ..jedoch noch alles andere deutlich verstehen

lässt: einen Xnacks, wie der Lichtsohaltor...„aus-

gedreht wird, dann),

Mrs.Boyle: (ängstlich) T/a s machen Sie denn? V/arum drohen Sie

denn das Licht aus? (Radio laut, dazwischen Gurgel

und Keuchen von.__Hrs»3oyle, deren Körper zu Boden

fällt. Das Radio .schmettert r/eiter)

Molly: (kommt, laut) Warum ist denn hier alles dunkel?

Wer macht denn solchen Unsinn? (Knacks,_JLioht

auf, d ra n n )__

Mollie: (im heftigsten Schrecken) Mrs,3oyleü _CSj.^j sohroi*.

auf, als sie erkennt, dags dioeo urr/ürgt iat_) Ahf f I
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Jack:

Mollio:

Trotter:

MollioS

Trotter:

Mollie:

Trottor:

Mollic:

Trottor:

Mollio:

(Das Radio dro'hnt , langsam ausblenden)

(Langsam neu einblenden Schluchzon von Mollio)

Mollio, Liebste, beruhige Dich doch endlich»

Schau, das Licht brennt, es ist hell und freund-

lich im Zimmer und wir sind alle da - beisammen.««

(schluchzend) ausseir Mrs.Boyle — - r?o ist — ?

(sachlich) Wir haben ihren Leichnam provisorisch

im Schuppen aufgebahrt. Und nun Mrs.Ralston,

berichten Sie mir. — -

(nahe am Zusammenbrechen) Ich kann nicht. Ich

bin wie gelähmt.

Mrs.Boylo muss in dem Augenblick ermordet worden

sein, als Sie hier in die Hall hereinkamen. Sie

waren vorher in der Küche. Sind Sie sicher, dass

Sie nichts gesehen oder gehört haben, als Sie

durch den Durchgang kamen?

Nein - nein, ich glaub1 nicht. Nur das Radio hat

hier schrecklich Lärm gemacht. Ich hätte ja gar™

nichts anderes hören k&nnen, als das Radio.

Klar. Das war auch die Absicht des Mörders -

oder der Mörderin. (Bedeutsam) Er hat Sie viel-

leicht von der Küche kommen gehört, ist übc-r die

Hintertreppe hinauf geschlichen - oder ins Esszimmc:

loh glaube ~ ich hab' eine Türe kreischen gehört -

und dann zuschlagen —

T/elche Türo war das? Versuchen Sie sich daran zu

erinnern! Versuchen Sie es l

(mit Tränen) Ich weiss es nicht!
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(Trotter)

Trottor:

Paravicini:

Trotter:

Paravicini:

Trotter:

Paravicini:

Trotter:

Paravicini:

Trotter:

Paravioini:

Trotter:

Miss G.

Trotter

Miss 0.

Trotter

MisB G.

Trotter

LIiss G.

Trotter

bekommen - v*n Ihnen aber nicht,/)

Vc>n wo sind Sie letzte Nacht gekommen?

Aus London.

Welche Adresse in Lrndon?

Ick wohne immer im P.itz— Hotel.

Ihr Beruf?

Ick habe - mit dem Handel zu tun . . .

Börsenmakler?

Kein, nein — Sie miseverstehen mick.

Haben Sie Spass an anserem kleinen Spielchen?

Sie sind in einen Mordfall verwickelt, (scharf)

Mr. Paravicini. - Und Mord ist weder Spass nooh

Spiel.

Nickt einmal diese Mord? (er kichert) OhgottogottJ

Polizisten haben leider keine Sinn für Humor.

Ick v/erde jetzt Ihre Ski im Salon suchen. Viel—

leickt jemand hat sie hinter dem Klavier vorsteckt,

Ah, Miss Casewell, Sie kommen mir gerade recht.

Ich hätte gern eine kleine Auskunft von Ihnen.

(kriegerisch) Was wollen Sie wissen?

Den vollen Namen, bitte.

Leslie Margaret — (Pause) - Katherine Oasewell.

(ändert den Ton um eine Nuance) Katherine —

Mit K.

Ja, aha, Adresse?

Villa Mariposa, Pine d'or, Majoroa.

Ist das in Italien?
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(liollie) Bruder rot ton kßrancn«

Jaok: Du hättest es mir erzählen sollen«

Hollio: Ich trollte es dooh vergossen,

Metoalf: (kommt) Keine Gefahr mehr» Er bekommt ein beruhi-

gendes Mittel und wird einschlafen. Seine Sohwes-

ter kümmert sich um ihn» Armer Teufel, krank und

verrückt. Ich habe ihn längst im Verdacht gehabt.

Mollie: Sie? Haben Sie nicht geglaubt, dass er von der

Polizei ist?

Motoalf: loh v/usstc, dass das nicht möglich ist, 2/Irs.

Ralston. Ich bin nämlich von der Polizei. In-

spektor Miller.

Mollie: Sie?

Motoalf: In dem Augenblick, als wir bei der Ermordeten

das Notizbuch fanden mit "Monkswell Manor"

drinnen, war uns klar, dass jemand hier sein

musste. Der wirkliche Major Mctcalf, der bei

Ihnen gemietet hatte, war so liebenswürdig mir

seinen Pass zu überlassen» So war mir Trottcr

vom Anfang an verdächtig.

Mollic: Und die Gasewell ist seine Schwester?

Metoalf: Ja, sie hat ihn erst im letzten Moment erkannt.

Sie wusste nicht, was tun, glücklicherweise kam

sie damit rechtzeitig zu mir* - Es fängt an zu

tauen, es wird bald Verstärkung da sein, (im

Abgehen) Ucbrigens, KrsoRalston, ioh möchte

diese Ski wieder zurückbringen» Ich hab1 sie

über dem Himmelbett versteckt,, (ET geht ab)
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"V.

Mollie: Und ich dachte, es sei Paravicini.

Jacks Wir sollten don V/agon von dem Kerl untersuchen*

Es \7urde mich nicht wundern, wenn man ein paar

tausend Schweizcruhron im Reserverad finden

•würde. Ja, das ist seine Art von Handel.

Ltollic: Jack, was hast Du gestern in London gemacht?

Jack: Schatz, ich habf ein HochzeitBgcschenk für Dich

gekauft. Wir sind huute genau ein Jahr verheiratet,

Mollic: OhJ Deshalb war ich auch in London - und ich

wollte nicht, dass Du es weisst. Hier. Es sind

Zigarren. Wirst Du sie rauchen?

Jack: (heroisch) Wenn ich muss?

Mollio: und was krieg' ich?

Jack: (Pap io rraschcln) Da, den Hut (M

Mollio: (verblüfft) Ein Hut? Aber ich trag1 dooh nie

cinenl

Hetoalf: (näherkommend, aufgeregt rufend) Mrs.Ralston! 1

Mrs. Ralston!t

Mollio und ffack (crschrocknn) Was ist?

Christopher: (rasoh) In der Küche riecht es nach Angebranntem!

Mollie: (aufschreiend) Meine PasteteI

(Musik einblenden, heiter« tumultub's, Musik

sohlicsst ab, ausblenden)

- 0 - 0 - o -
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